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Berlin 8^ . Unterhaltungs -Beiblatt zur Moden -Nummer 35. 1891.
Garten unö Kaus.

Nachdruck verboten.

^ ^ erbststürmc wehen . Leer stehen unsere Lauben , die so lange trau-<Äl - lichen Aufenthalt boten . Blatt um Blatt löst sich vom Stamme,und nur wo wilder Wein seine Zweige schützend um das Lattengerüstezog , da erwacht scheinbar noch einmal neues Leben in den Blättern,die bei den kalten Winden rote Backen bekommen und in den ver¬schiedensten Abstufungen von Not bis Gelb sich schmücken . Mit Rechtdürste man vermuten , daß der Herbst auch in unserm Blumengartensich herbstlich bemerkbar machte , mehr noch als anderswo , weil hierdie Pflanzen aus wärmeren Gegenden vielfach Unterkunst gefundenhaben . Jedoch sie , die im Frühjahre solche Mühe und Arbeit ver¬ursachten , sind jetzt unempfindlich und wachsen bei dem kalten feuchtenWetter mehr als zuvor — bis schließlich ein kleiner Nachtsrost diesemtropischen Leben ein plötzliches Ende bereitet.
Neues hat uns der vergangene Sommer unter diesen tropischenPflanzen recht viel gebracht . Wer im Frühjahre sich Croory Lannaanschaffte , hat sicherlich jetzt seine Freude an den herrlichen Blüten¬ähren , welche ununterbrochen hervortreiben . Man sagt den ttroorxCanna nach , daß sie sür unser Klima sich ein wenig zu spät ent¬wickeln , das paßt aber nur dort , wo schwächliche Rhizome verwendetwurden und wo mau es versäumte , die Rhizome in Töpfe zu legen,um die schon getriebenen Pflanzen im Mai aussetzen zu können . DieCroe - V Canna setzen reichlich Samen an , derselbe bringt , im Februarausgesäet , noch üppige und recht reichlich blühende Pflanzen . Es ver¬lohnt sich deshalb , wenn man erst wenig Pflanzen hat , den Samenzu sammeln.

Reizende Neuheiten sind von der bekannten immerblllhendenBegonie , Logonia somporliorons , entstanden . Von den drei Spielarten,welche sich gegenüberstehen , sind Logonia oomporgorsns elogano undLoxonia Vornan die besten . Loxonia Vornan , welche im Frühjahrein den Handel gebracht wurde , hat neben seurigroten Blüten dunkel¬rote Blätter , allerdings nur in der Sonne . Aus schattiger Stelle,auch im Zimmer , werden die Blätter grün . Logonia Vornan wirdaus Samen gezogen , welchen man von den dunkel gesärbtesten Pflanzengewinnt . Die anderen beiden Begonien (somxorüorens ologans unoSioboriana ) verlangen eine Vermehrung aus Stecklingen . Sie bietendafür aber das Angenehme , daß sie bei sonnigem und etwas trockenemStande im Zimmer die roten Blumen hervortreiben . Eine vierte neueBegonie , weniger für die Beete des Gartens geeignet , als zur Topskulturim Zimmer , ist Logonia Laumanvi . Ihre großen rosa Blüten riechenangenehm , sie ist als die erste wohlriechende Begonie vielleicht dieStammmutter sür eine ganz neue Rasse von Begonien . Vorläufigist Lagonia Laumanni noch recht teuer . Im Frühjahre kostete einekleine Knolle nahezu 4 Mark.
Prächtige Gartenpflanzen bietet uns die Gattung Vritoma . Die

schilfartigcn Blätter sind zwar über Sommer nicht hübsch ; wenn aber
jetzt ein , zwei , drei Bllltcnstände aus den Spitzen hervorkommen unddie seuriggclbcn Blüten wochenlang weit über den Rasen leuchten,dann verliert sich alle Voreingenommenheit , und jeder gewinnt die
Pflanze lieb . Die Tritomcn haben einige Verbreitung durch die alteVntoina ttvaria . Die neueren und neuesten Arten dagegen sind sehrwenig bekannt , obgleich sie viel schöner sind . Ihre Farben habenmehr Feuer , und ihre Staubfäden treten viel weiter aus der Blüte
hervor . Besonders schöne Arten sind : Vritvma Sceptro ck' or , iZeant,I-oielttlini auroa , spootabitis , bletscbi . Die genannten Arten kostenL bis 6 Mark das Stück . Die allcrneuesten Hybriden hingegen , wieLtar ok tZuckon-IZackoii, Imdiesis , kboenix zc. , über die ein bestimmtesUrteil noch nicht möglich ist , werden mit 15 bis 30 Mark das Stück
bezahlt.

Alle Tritomcn werden in ähnlicher Weise behandelt wie Canna,d. h . wenn der Frost über sie hinweggegangen ist , nimmt man die
Rhizome der Pflanzen aus dem Boden und schlägt sie im Gegensatzzu den Canna , welche trocken ausbewahrt werden wollen , in Erdemit geringer Feuchtigkeit ein . Die Erde muß dauernd leicht feuchtgehalten werden und darf nicht einsrieren . Eine bequemere Art der
Ucberwinterung besteht zwar darin , daß die Pflanzen im Boden bleibenund dort mit Laub stark bedeckt werden ; doch sie ist nicht so sicher.

Allgemeines Gefallen hat die neue Nelke Kermania gesunden.Sie ist sowohl Topf - als Freilandnelkc und zeichnet sich durch ihreschöne gelbe Farbe , sowie durch die Regelmäßigkeit der Blüte aus . Es

sind die einzelnen Blumenblätter nicht gekräuselt , sondern ganz glatt,porzellanartig , an eine Gardcnienblüte erinnernd.
Nelken und Tritomcn wird man am besten im Frühjahre kaufen,um der Ueberwintcrung aus dem Wege zu gehen.Für einige wertvolle Neuheiten aus dem Reiche der Stauden , derenPflanzzeit in den September und in den Anfang des nächsten Monatssollt , ist die Anschassungszcit nur mehr kurz bemessen . Von diesenStauden ist besonders beachtenswert Lpiraoa giganboa , eine krautige Spier¬staude , die im Lause des Sommers über drei Meter hohe Schösse machtund aus deren Spitzen dem Wüchse angemessen große , Weiße Blütcnrispcnträgt . Man wird diese Spierstaude nicht überall verwenden können;wo sich jedoch Gelegenheit bietet , sie aus feuchtgrundigcm Boden vorBäumen ober als Einzelpflanze anzubringen , da wird sie imponierendwirken . Klein gegen diese Riesin ist ^ guilogia Ltuarti , aber sie istunter den Akeley , was die Ricsenspicrstaudc unter den Spiräen —eine der wertvollsten Arten infolge der enorm großen Blüten . Mankann Xguilogia Ltuarti auch aus Samen vermehren , doch keimt der¬selbe nur schlecht.

Gute Neuheiten sür den Gemüsegarten sind selten , um so größerist die Freude , sobald sich hier einmal etwas Hervorragendes gesundenhat , und das ist Heuer wirklich der Fall mit Gärtners japanischerGurke . Während im Verlause des nassen kalten Sommers alle Gur¬kenarten kümmerten und mehr oder weniger eingingen , wucherte dieseaus Japan eingeführte Gurke , als wäre sie im Treibhause . Siekletterte — es ist eine Klettcrgurke , die man am Spalier oder einigenBohnenstangen ziehen muß — fast ohne Hilse an den Stäben empor,blühte und trug Früchte , große schöne Früchte in solcher Menge,daß man es nicht glauben würde , wenn man die Gurke nicht selbstgezogen hätte . In jedem Blattwinkel hing eine Frucht . Vielleichtist sür die allgemeine Einführung der Gurke ihre Eigentümlichkeit zuklettern hindernd , wenigstens beim Anbau im großen ; einige Beetemit dieser Gurke zu bepflanzen ist aber dringend anzuraten , da sie in
Gurkcnsehljahren allein Ertrag bringen werden . Samen erhält manvon Gärtner in Halle a/S . , welcher denselben aus Japan importiert.,, Bitte , sorgfältig ernten, " damit hätte ich vielleicht am passendstenmeine kleine Gartenplauderei begonnen , denn der September ist der
Haupterntemonat und sür unsere Obstbäume fast immer eine schwereZeit , weil die Früchte meist nicht sachgemäß gepflückt werden . Man reißtsie ab , schädigt Zweig und Baum und damit sich selbst durch Vernich¬tung des nächstjährigen Fruchtansatzes : darum bitte „ sorgsältig ernten"im eigensten Interesse . Der September ist sür die Formbäume auchder günstigste Monat zum Schnitt , er kann noch aus Bildung der
Fruchtaugen wirken ; serner ist er der äußerste Zeitpunkt zum Pflanzenvon Erdbeeren . Als die fünf besten Erdbeeren sür den Liebhaber sindzu nennen : König Albert von Sachsen , Noble , Weiße Ananas , Mar-
gucrite und Theodor Mulie.  R.  Betten.

Gin neues
Kautbekceiöungssyftenr.

,.Wo die Lust nicht hinkommt , da kommt der Arzt hin ." So lautet einaltes italienisches Sprichwort , das sich natürlich in erster Linie aus dieAtmung durch die Lunge bezicht . Nun weiß aber ein jeder , daß unserHautshstcm einen ganz wesentlichen Anteil an der Atmung nimmt . Nochmehr , es reguliert auch gleichzeitig die Wärmeökonomie unseres Körpers.Die Haut eines gesunden Menschen ist in der Lage , diese Regulierung biszu einem gewissen Grade selbständig durch eine energische Zusammenziehungoder Erweiterung der Poren zu be>> " "" - . -bewerkstelligen : durch eine geeignete Klei¬dung kommen wir der Hautthätigkeit nur zu Hilse : die Außenlust erreichtunsere Haut erst , nachdem sie durch die Hitze , welche in unseren Kleidernsteckt, vorgewärmt wurde . Es liegt also aus der Hand , daß eine für dieLust nndurchgängige Kleidung unzweckmäßig ist . Den Beweis dafür hatjeder schon an sich selbst erprobt durch das Empfinden des unangenehmenGcsühls , das man beim Tragen lustabschlicßcnder Gummimäntel -c. hat.Solange nun unsere Kleidung , sei es Wolle , Baumwolle oder Leinwand,trocken ist , ersüllt sie den Zweck der Wärmeregulierung recht gut , dies wirdaber inehr oder weniger beeinträchtigt , sobald die Ausnahme von Feuchtigkeit" . . . . . . .
e Ausnahme-

die Poren des Gewebes gänzlich oder teilweise verschließt . Die Aufnahme¬fähigkeit des durch die Haut abgesonderten Schweißes ist aber ein Er-sordcrnis , welches wir nicht minder an unsere Kleidung stellen . Die Wolleverdankt der glücklichen Vereinigung der beiden Eigenschaften ihre vielenAnhänger : zudem ist sie ein schlechter Wärmeleiter . Aber gerade die letzteEigenschaft , verbunden mit der zarten Beschaffenheit der Faser , macht dieHaut an eine übermäßige Wärmezusuhr gewöhnt und zur Verweichlichungzeneigt . Nach längerem Tragen und häufigeren ! Waschen verliert aber dieZolle zum Teil ihre schätzenswerten Eigenschaften , sie verfilzt , hält dannviel weniger warm und ist , wie jede Hausfrau weiß , in ^ diesem Zustande

starke Absasern aber ist der Frcihaltung der Hautporcn nicht günstig , auchverfilzt die Baumwolle allmählich . Die Leinwand ist als Unterzeug in denletzten Jahren , trotz ihrer mannigsachen Vorzüge gegenüber der Baumwolle,sehr zurückgetreten . Während der deutsche Bauer vor SV bis 40 Jahrenkeine andere Unterkleidung , als das aus eigenem Flachse gewebte Hemdkannte , ist man heute so weit gekommen , daß das Laicnpublikum kaum mehrBescheid weiß , ob
es reine Leinwand
oder Mischgewebe
kaust . Ein wirk¬
lich gutes leinenes
Gewebe ist von
einer unverwüst¬
lichen Dauerhaf¬
tigkeit , was mit
der Struktur der
Leincnfascr , wel¬
che aus einer sehr
langen , starkwan-
digen , cylindri-
schen Röhre be¬
steht , zusammen¬
hängt . Dies er¬
möglicht es , daß
die Faser eine
sansteRcibung auf
die Haut ausübt,
wodurch die Blut¬
zirkulation ange¬
regt wird : gleichzeitig werden dadurch auch Ablagerungen von Zersetzung ?-
Produkten auf der Haut verhindert . Aber noch ein zweiter wesentlicherBorzug ist der Leincnfascr nachzurühmen . Der mit Hautschmutz beladcueSchweiß tritt bei der Wolle und Baumwollc in den Hohlraum der Zelle ein.

deshalb lassen sich

tz. . U V
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^

solche Stoffe
schlecht reinigen
und särben sich
gelb . Ganz anders
ist es bei der Lein¬
wand : die Faser
Ivird durch häu¬

figeres Waschen
immer weißer.

n » d das hat seinen
Grund darin , daß
der Hautschwciß

nicht in dem
Maße in den
Hohlraum der

Zelle eindringenkann , wie bei der
Baumwolle und
Wolle . Demnach
ist das Leinen-gewcbc die einzige Tracht , welche ihre ursprünglichen guten Eigenschaltendauernd beibehält.

Ein großer Fehler der Lcinenkleidung war bisher die unzweckmäßigeHerstellung des Gewebes : man hatte sich gewöhnt , des hübscheren Aussehenswegen die Leinwand sür die besseren Klassen übermäßig sein und dicht zuweben , während die Unbemittelten glaubten , schon der vermeintliche » grö¬ßeren Haltbarkeit willen grobes , aber ebenfalls möglichst dichtes Gewebe tra¬gen zu
"

müssen . Beides ist jedoch sehlerhast . Dazu kam noch eine technischeSchwierigkeit . Aus der schmiegsamen Schafwolle und der elastischen Baum-wollsascr konnte man die tricotartigen Gewebe wirke » , hierzu eignete sichdie harte , spröde Lciuwandfaser nicht . ES galt deshalb , ein neues und zweck¬mäßiges System der Leineuwäsche zu schaffen. Man mußte also hier notwen¬dig auf ein durchsichtiges , netzartiges Gewebe verfallen , wie es sür den glei¬chen Zweck schon srüher von anderer Seite verwendet wurde . Nach langenVersuchen ist es nun der Patcnt -FlachSwirkcrei in Köln am Rhein Schön¬herr u . Co . gelungen , durch besondere Behandlung des eigens hergerichtetenFlachses ein Gespinnst zu erzeugen , das sich zu einem wahrhast elastischenGewebe verarbeiten läßt . Aus einem neuen , eigens patentierten Stuhl wirddieses Gespinnst zu zwei Gewandstückcn verwebt , von denen zwar jedes seine' abibesondere Ausgabe ersüllt , welche sich aber einander derartig ergänzen , daßzur Erzielung einer vollen Wirkung beide übereinander getragen werden müssen.Die Grundlage bildet das Patcnt -Zcllenstoffhemd <Untcrjacke >, bestehendaus einem großmaschigen , hochliegcndc » Netz ohne Knoten , aber mit gleichunauflöslicher Bindung wie ein solcher.Das über dem Zellenhemd zu tragende Patent -Maschcnstoffhemd sorgt sürein einheitliches Jnciuandcrgrcisen der ganzen Unterkleidung , damit nichtdurch ein unvernünftig gestaltetes Uebcrheind alle Vorteile des der Haut zu¬nächst liegenden Kleides wieder vernichtet werden . Aus eine neue Art ebensomit unauflöslichen Bindungen hergestellt , darf dieser Stoff in seiner elasti¬schen Weichheit wohl als ein wesentlicher Fortschritt der Technik in der Ueber¬windung eines an sich spröden , störrigen Materials bezeichnet werden.Zellen - wie Maschenstoss werden zum Gebrauche sür Herren in schwererer,sür Damen in leichterer Wcbart hergestellt und enthalten die beste Ausleseder Flachsjaser . Die Preise stehen durchschnittlich aus gleicher Höhe mit denaus guter Baumwollc verfertigten Geweben . In der Wäsche werden diePatentstoffe wie jedes andere Leinen behandelt . I.

sehr schwer zu reinigen . Auch die Baumwolle hat etwas „Wolliges " , alleindie Wände ihrer Faser sind von schwächerer Struktur und bieten durch ihrebesondere Forin der Abnutzung viele Angriffspunkte . Das hierdurch bedingte

äsn cktossr diummor bölUoganckou Nrosiwüt , botrollonck „ blngollioriiiialtgomotno Nonianbibltotkide . "

Für den Inseratenteil verantwortlich : Karl Kühling in Berlin.
- Dir Instrkivnsprris belrägt

s !VI. l,S0 - 2käs . - lsv . 6 it. - 1ll . doil . - lII . S.Vs.
pro NonParrillr- Zeile. W Anzeigen. Alleinige Annoncen - Annahme

Rudolf Ms Nr . K - rlin KM.
und dessen Zilialen.

Kmzte Verbreitungaller deutschen Zeitungen!
daher Annoncen jeder Art
von sielierster iViileuii ^ !

Das  täglich 2mal  in einer  Abend-  und  Morgcn -AuSgabe  erscheinende

Berliner Tageblatt
uncl Nsnrtols - Leitung

mit  Effecten - Verloosungslistc  nebst seinen werthvollen Separat-Beiblättern : Jllustrirtes Witzblatt belletristisches Sonntags¬blatt „Deutsche Lesehalle " , feuilletonistisches Beiblatt „Der  Zeit¬geist" , „Mittheilungen über Landwirthschaft , Gartenbau  und HauS-wirthschaft"  kostet bei allen Postämtern des Deutschen Reiches nurS IUI. 2S Pf . vierteljährlich.

Für das nächste Quartal hat das Senline »- 1'
sgodlsff zumalleinigen  Abdruck in Deutschland ein

Mies mm
unter dem

Titel:
erworben . — In diesem Roman schildert der berühmte Autor , selbstein Künstler , das Leben und Streben , das Licbes -Glllck und -Leideiner Gruppe von Malern und Bildnern , aus deren Mitte jenerWiener Malerpoet hervorragt , dessen Meisterhand die Welt und ihreGestalten in wunderbar leuchtenden Farben zu zeigen wußte.

Die hervorragenden Leistungen des „Berliner Tageblatt " hin¬
sichtlich raschester  und zuverlässiger Berichterstattung  sowie seinergediegenen Original - Feuilletons werden allgemein anerkannt.
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Äer Sazar.

Mr . 35 . 1891 . 37 . Jahrgang .)

Svil >SnsKoßkV
ca . 18V versedikäeiie üualitäteii — direkt .inprivate — oliue Aiviselieiiliänälei:

von SS I ' kjp . di » Zlli . T0 . 8V xoe üvtor naeii Vvstse >il » » <r Iwck « « sterreieli -vilsaril I>oito - nnck - ollkrol . — Austor umgsksnck.

k . Uonnvkvi
'

g

'
s 8öiäsllst0F - ? adrU : - I ) Güt

in Wnivk ( Lodvki ? ) .

XÄniAl . und Z^ s -issrl . Hofdistsi ' ^ nt.

äirellt su5 üsr ksbrüc vo » von eitonXsuoson , lZrekelkl,

also aus erster Hand in jedem Maaß zu beziehen . Schwarze , sarbiae und

weiße Seidenstoffe , Sammte und Plüsche jeder Art zu ssabrikprcisen . .
Man verlange Muster mit Angabe des Gewünschten .

Aufsehen erregend
sind die  Erfolge der Weil - Schroeder 'schen präm. rohseidenen Hygiene -Tricotagen- Artikel,

ges. gesch. Nr.  9596 , bei Personen , die  an Neuralgie , Ischias , Rheumatismus  und verwandten

Krankheiten leiden . Außer vielen anderen med . Autoritäten haben die Herren  Prof . Leichtenstern,

Prof . Hesse , Geh . Rath Prof . Czerny , Prof . Schillbach , Generalarzt Schmidt , General¬

arzt Lindner , Geh . Medicinal -Nath Leibarzt Florschütz , Geh . San .-Nath Hildebrandt,

San .-Nath ServaeS , vr . med . Eschbaum  meine Fabrikate als  Unterzeuge , Leibbinden,

Schlafkissen , Knie - und Fuszwärmer , Neuralgiehauben , Dhr -TamponS  2c . einzeln und

allgemein begutachtet und die Vorzüge anerkannt . In besseren geeigneten Geschäften erhältlich , wo

nicht , versendet Prospect mit glänzenden Zeugnissen gerne umsonst und frei

liVeilSoknoecken , Vvetelch r °hs-7 °n7H ^ gi^ °-A- ti -°l.

Die Rohseide gestattet zu jeder Jahreszeit ohne ungünstige Einwirkung einen Wechsel selbst mit

den schwersten Unterzeugen , verfilzt nicht , ist waschecht und krimpfrei . Im Manöver haben sich meine

Fabrikate (siehe Attest des Prof . d. med . Fakultät der Universität Jena Hrn . vr . med . L. Schillbach)

vorzüglich bewährt (nicht zu verwechseln mit weiß oder gelb gefärbten Chappe - oder Halbs .-Qual .).

für Ball und Gesellschaft , neueste Farben und

DessinS von 85 bis Mk . 12 .— per Meter , versenden meter - u . roben¬

weise , porto - u . zollfrei an Jedermann zu wirklichen Fabrikpreisen . Muster franco.

Seidenstoff - Fabrik - Union

Llrioüvr ck 0ik . in Aürielt ( Leliivsi ? ) .

gsckor L .rt , xrossv sVusvakl von sclivvnr ? « » , veissev unä knrdixsa

Lvicknnstoffen . Spkninlirstt . LUlix -sts krelzg.

sZzsffS'l» uv -I SÄMmsl -Ssnuksstur von « ^
illvstor kranvo . 2R , M . IN tikLlölll,

?snqusikoli
! en » VVii : kse

hell und dunkel , zum Gebrauche fertig gelöst , von vorzüglicher Qualität in Blechdosen ä >/ . , l,

S>/, und 5 stilo mit auSsilhrlicher Gebrauchsanweisung.

Münzen ,
Larbarino ä - Xilp,

Marienplatz 25 . kgl. bayer . u . großherzogl . toScan . Hof -Lieferanten.

Depots in allen größeren Städten Deutschlands , Niederlagen in Konstantinopel bei

Will, . Paluka , in Kopenhagen bei A . Stelling , Gammel -Toro  6 2c. 2c.

F/ ?SFS ck. k Kaut ck- ckAsülts:

vc ». o ! Mi ^ s circ

nväsbsn la al/sv ffsr/vmsr/g - ll . Loiffovr ^ szoäiskl «»
LS. LonI . des Italiens.

tlbe Snglisb Nibrar^

/Ä ^ ir . Fee -/ -» . / /s/klSMakl/I öa/öSt/6/ '
,

Lis K3VVV Ttllvle im Leknsuek.

Die Universal - Fristr - Maschine (D.
R .-P . Nr . 19560 ) setzt .jede Dame in den
Stand , diese beliebte Frisur mit großer
Schnelligkeit u . in vollendeter Schön¬
heit selbst herzustellen . Franco -Ver-
sand gegen Einsendung von ^ 1.50 pr.

Postanweisung oder in Briefmarken.
(Nachnahme 20 mehr .)

Der alleinige Fabrikant li.
livrlii » O , Adalbertstraße 92.

Für Wiederverkäufer besondere
Bedingungen.

Weichwaschen
ivollener Jaegerhemden , Flanelle , Kleider,
Strümpfe , Decken :c. (verfilzte werden neu ) er¬

zielt man nur mit echtem
- ^ 1» ue1I - iSvitvi » - » et

1 Büchse genügend zu 150 Liter Wasser 80 Pfg . ab

hier , von 3 Büchsen an franco . Garantie Zurück¬
nahme . Händler Rabatt , Agenten gesucht.

Badestütile , Wannen ?c. L. Wcyl , Berlin IV. 41.

HIe1 »er » I1 sin I^ » » kvi»
F>oin « »er1el »8 ^ » Ker - Otevoelv » .

Garantirt reine

Naturbutter
versendet direct an Private
die Molkerei -Genossenschaft ^Vevre

bei 8ev1 » t1e » (Harz ) .

für familiknbkllarf

ist Ais dssie Ls ^ liAscsusIIs in

siöillratlielisii eivAgilll >.eiltsll

( ? 6mü86ii llnä ^ rüelitsil

lok. krsun's
d0ll36rvöitkg .brilv

kteüüvrslioiin bei ) Vm ' in8

luisksildilt Ilolier und Iliiellster
Leiisellllktgii.

visjeuixeii liauslrauen , v̂elobo ikrs ve-
«tslluiigsu kür dou vordst uook niokt gs-

'S. e vV'xn c . /xu q u st  LtnSS  .

Uzzcliinenbzu ^ nfLi' i' iMi

ker ' Iin
Zietenstr . 22 , früher Chorinerstr . Ä3,

im eigenen , nur für Unterrichtszwecke
eingerichteten Hause,

Militär Pädagogium
von

Dir. vr. Fischer,
9 Jahr 1. Lehrer des vcrftorb . vr . Killisch,
1888 ftaatl . concess . für alle Militär - und
Schuleramina.  Unterricht , Disciplin , Tisch,
Wohnung  vorzüglich empfohlen  von Hofkreisen,
Professoren , Examinatoren.  Unübertroffene
Resultate : Herbst 1890 bestanden 43 (32 Fähn¬
riche ) : im 1. Halbjahr 1891 bestanden 39
(48 Fähnriche  ohne Ausnahme,  3 Primaner,
8 Einjähr .) nach kürzester Vorbereitung.

Zahl der Pensionäre ca . 33.
vttlt empfoysenes Pamenpcnstanat.

Wissenschaft !, u . wirthschaft !. Ausbildg ., vuglisk
Kovsrnsvs iu tko bouso . Prospekte d. d. Vorsteh.

Pastor I » » 8 « «z , SStoittl » ! , Sachsen.

Stotternde
finden dauernde Heilung in der Anstalt von
«Uttilvr , Ili ikin , JohanniSstraße 1Z.
Honorar nach Heilung . Prospect gr atis.

KI« lüvr » Ik ii Irnlit '. i.
Ik <>i» » >ei i « Ii » i - Vlolrorivo.

M
3snff >evn ^ uscstlgg
8 ->d -ilf k-ovsou.

^ , ötstisti , i/erp - ckuaa

wenn Strümpfe , Handschuhe 2c. 2c.  obigen
Stempel tragen . Alle anderen Garantiestempel
sind nicht maß gebend.

ledst - IiMd für vIsseiizclMIIelie

» ^ usoknsickekunst Ileur ) 8bermau
lehrt ohne Freihandzeichnen in
kurzerZeit seine neu verbesserte
Methode . Theoretisch 20 Mk.
einschließlich fünftheiligerLehr-
Mittel , gesetzlichgeschützt. Keine
Neben ' Ansgaben . Täglich Auf¬
nahme .Nähcursus 30 Mk .Aus¬
wärts  Lehrerinnen  gesucht.

Hauptbureau:
Lsrlin XV., l.siprigörstr . ^ ö

Line IllskUsok»

sendun ^
d

Garnitur , bestehend aus Zuschneide - , Knopf¬
loch -, Nagel - und Stickscheere und einem
Messer , zusammen in einem Etui , versende zu
^ 5 .— franco unter Nachnahme oder Ein-

, des Betrages.
IRax Ilvlevtor , Äler « elKv1Ä

^ Verlag von veint . Ltepbsnus , Irier.  ^

Z ki ' snllt
'
8 ltsuen - L

t Mg88Sge

"
KesiMeiw t

^ u . ihre MnMkn Deilttsolge
'

? gemeinsaßlich dargestellt
? von Dr . ? rsrr <1sirt >srs.
7 Preis . lä 1 .2V, sranco gegen . lt . 1 . 30.

^ Zu beziehen durch jede Buchhandlung

Doppelte KlllhsiltMllg)
kaufmännisches Rechnen , Wechsel -Lehre,
Schönschrift und Deutsche Sprache lehrt
brieflich gegen geringe Monatsraten das

erste kaufmännische Unterrichtsinstitut von
^ul . IVIoi ' gensteBN,

Lehrer der Handelswisseuschaften
in Jacobsstraße 37.

Man verlange Prospecte und Lehrbriefe Nr . 1

fr anco und gratis zur Durchsicht.
"

Lcdtevnkkwsrkeol MIIIZ!
!S0 verschiedene 1 » I . — 200
versch . 2 SI . — 2SS versch.
2 - 200 versch 4 . S0 « .
— 400 versch 0 M . — 600

versch . 7,S0 A . — 1000 versch . 20 Ill . zc. ic.
krsloliatv gratis . ^ . Hcrxo , llaumdurg , Saals.

Vviierall -!» Iiliiikvm
vominerlelis » Oielrorl « » .

kkeinwein.

Gegen Einsendung von ?Ul. SO versende mit

Faß ab Hier 50 Liter selbstgekelterten

ad7
'
läg .7 . e.. WeWveiN)
absolute Naturreinheit ich aarantire.

friellrieb l.eclerho8 , Vber - Ingelneim a . llbein.

ööknli . lZottk . 8olmillt

fronliflist g . kl.

kvxl . IlisedllllA äAN . 2 .80
kllSS. äo. , 3 .50
Sosvdoiix kkill „ „ „ 3 . 60

2 slmtslpkriii Ä - ? r od SQ

ä33,45,45 kranoo.
ffrsislists gratis uvä krsaoo.

Ksisec-

klume
kviuster 8eet

(AedrüÄer

Hoelil

I( xl . La ^ er . u.
liuuillll . Iloklieferautell

Kei8önliöim.
8el >.iiimvl vii ».

Lolloiei.
Xu belieben ckurok

die v ' einkanälnuxon.

kein Skilikne eewscie IlleiikeillM IVIK. l .? ll

Vivkolll . lAiokel » ii vie », verUll >v . , ßeixi . 8st . lös.

Fürstliches Conservatorium der Mustk
in Sondershausen.

(Klavier - , Streich - und Blasinstrument - , Orchester - , Theorie - , Gesang - und Opernschule .)

Honorar : 150—250 ^ jährlich , Pensionen durchschnittlich 600 ^ jährlich.

Der Fürstliche Direktor : Hoscapcllmeistcr

W Qeisadiiratsr mit stagiarleueruvg . Lesstrlivk goscdlltit . Sozctirsibuvg gratis . W

Zlk . S.S0 traue « . Ein Zeitungsölatt genttgt , „ Ii . S.S0  kraue « .

UM warme Speisen , wie Schnitzel , Beefsteak 2c. im Zimmer oder Freien in 3 Minuten  zu

bereiten . Jeder „ vienie " trägt die Schutzmarke . Vertreter : S.

IW!
iükll!

Angenehmste Beschäftigung für Damen . Ohne Kenntniß  im  Malen  sotort  auszuführen!

Braucht weder gebrannt noch lackirt zu werden ! Von  Majolika  oder echt Email  nicht zu unter¬

scheiden ! Gebrauchsfertige  Email -Farben in 50 verschiedenen Nüancen,  sowie  Malkaste«

und Malvorlagen  und Gegenstände der verschiedensten Art zum Bemalen stets vorräthig.

Specielle Anleitung und Preisliste gratis und franco.

Selignisnn L Nsindeng , Farbenfabrik,
Mühlenbach 51 » .

Zarte Haut!
Um der Gesichtshaut und Händen ein blendend weißes Aussehen von unver¬

gleichlicher Zartheit und Frische zu verleihen und zu erhalten , benutze man nur

die seit 35 Jahren berühmte

„Vnttvnüört
'
er

' selik 8ek >v6k0l8eiro"

(ö. Pack mit 2 Stück 50 Pf . — 3 Pack nur Mk. 1 . 25). Nur diese ist von dem s. Z.

berühmten Haut - Hygieniker Herrn Voetvr als einzig echte gegen

rauhe und fleckige Haut , Pickeln , Sommersprossen  2c . , sowie zur Erzielung

eines zarten jugendfrischen Teints empfohlen . — Man hüte sich, da sogar der

Name des KZoetor schon mißbraucht wird , vor Fälschungen und Nach¬

ahmungen und verlange in allen deutschen Droguerien nur die , ,echte Putten-

dörfer ' sche Seife " . Sollte man sie in irgend einer Stadt nicht bekommen , so

schreibe man direct an den alleinigen Fabrikanten

f . W . puttenüörfki
-
,

lloflieferant , kerlin.

kostskiiäiivKkll prompt ! — krospeets gratis und kraue « !

Tausende von Lobscbreiben aus allen Ländern und allen Kreisen der Gesellschaft.

^iNkefZMaKnWMeiten
pochmicresj . , lucliberüßmic ßandarb . it s. Tamc » z. Herstellg . v . prachtv . Teppiche» , Vorlegern,

Sessel » , Nisse» , lstmscr» . Tritt-  und  Aenstrrbrllettningc » , Wnnbschonrr » , Nnnirettnjchc » ,

Mijbelbezügrn -c. Leichte Erlernung nach gedruckter Anleitg . Nur Prima -Malerinl -Bersand.

Preis . . .. . M .ff.°rvorl
^

.s B -rb
^ Btilich , MeißtN . gAl, ^ n»7e .? .
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^
»nz<A-n von eisn klocklrlnlaeltvn

» » F ? « . iV .

Vvvsv

Xöiliglicziler llot
'
Iiokeraut.

8ei rle nwaaren - pabrik , Manufaktur - unö Moclewaaren etc.

?ern8preeX >̂ n8e !iIu8s
Imt I Xo . 1100. venlin SW . , Ivipzeigensti » .  L7 ? ° rnsi >rccI >-Xn !N!l>i » »»

Xnit I lio . 11 »v.

eiuptivlilt den

Eingang von » oukviton

! » Lleidei ^ tolse » jeder / Irt,

«orvie in 0 < » iiteeti « » n kür Heilet und Sinter.

Proben und Modediider gratis und postfrei . Praneo -Zusendung fester Aufträge von 20 Mark an.

LiitSIts » hl»i»pioSv -:t . ?!ll rn >mmrz », I' uililillz -i, 8 -»»itortei > stv . Ullü - ur Vvr >I!c>iuus V. 8 » Sau ««» , ('acag otv. voitrsNicd.

ek5IV > c8 ! IV > 0N

Hiis cis ? rc>ver »os . 26 , lp ^ RIS

P
'
ou t^ uLdördarsr um dar döL/edtsdÄut

und Mudsu und
dlsQäsnds V6776Ä62.

Dnubertrollsll kssen » Uk-spui ^ saki , ri . cc !ice »z, uoaruc,sucxe «v aei u » ur.

^Ü8iii ' Iinä Uinea

^noloriscli bei». gröhle kurop . llunlje-Xiicklereiell)
prümiirt mit goläenen u. silbernen Staats-

u . Versinsmscjaillsn.
2sl » ns ( XöiÜAr . ? rsasssii)

Klas . ll. (?r .-8uIts .QL llsr Türkei , 8r . klas . 6.

Waobbunclenvom grössten 01mer Dogg - nnll
kergliunä bis 211mKl. 8a !onbünäoben »6esg1.
Vorstell-, lagä -, vaolis -, kraokier - u . Winä-
liuncle , ksrm llrsssirte , als auob robs unll

I r̂oisvor ^oieXiiisso m . Illnatrationon in
lloutaob . u . t 'ran ^ös . Kpraolio Leo . gratis.
Die 5. ^ nü . ller Lrosobiire „Des slllsn

4510^— ,Xros
"
l 2 5̂0,^

Kigne permanente ttuncle -Verkaufs - /Aus¬
stellung von mehreren tlunäert ttunllen.

(kalmbof Wittenberg .)

Verdienst siegt.
Verlcsufe

per Isg.

esOillLIiv ML88 SlllLIiv,
Ifvrvxork , London and I ' aris.

LivUeraU Irniikvi»
voollwvrtoNs ^ » Nvr - LIvNorleii.

lii ! ill8lleliklr °rii>. t !.klleli^

öreslan.

12
klmor

», , , ca .3^ stark2,5OmSlt ^ 4 ^ ^ 2,35
bemustert „ 4 „ „ 3 .30
Proben frei.

lian ^e Xollen vvesentiiel» bLIUxer.

n ^ 11

Lrsati ; tür Lebaizlonsn
sieieXnet 10 Äleter in 1 Ninnte.

?rsi » oomplstt mit 1 Muster Zlk. 1 .50,

K . !( . Looks Le Wsv ! anllt
Serlin 8W . , ? rieärielistr ^ sss 230.

von meinen eigenen ca . 200 Kühen,
halb eingedickt, garant . haltbar u. keim.
frei . wird vertragen,wo andereMilchnicht
bekommt . Absatz in der Stadt Braun -
schweig i . I . 1890 ca . 19000 Flasch.

Man verlange Preisliste und
ärztliche Zeugnisse.

rrobopootlclatva 2 Alt . so l k.
Stendors , C - Drenckhan,

b. Kasseedors . D-män-npichi-r

Wer Uöbelplüsebe,
!»><>N>>aI >e ^ iIir ^ . I ' oi tidrv » gut unck

Soeokäkt I -:r>ll 'klliii » , riioinnite i/S.

Nr . 1270 in Silber vergoldet Mk . 13 .50
in Gold Mk . 20 . —

Nr . 41/5
Goldfassung

Paar Mk . 9 .—

Victoria - krillanten,
die neueste, vollendetste und unübertroffene Nach¬
ahmung echter Steine in Gold - und Silber-
faffung nur in modernster und gediegenster

Juwelier -Ausführung.
Douvguignon - Kerlen

in Schnüren , Colliers , Ohrringen zc.
Ilkustr . Arcisconrant gratis und franco.

ZUex . Sekula : , Vei -Iin Vk »,
Unter den Linden 22/23 , Ecke Passage.

Spieldosen

kiosenscbmboa
LpiellMll v.8lüclee.

oller »slbstsxielsQll

illustrirleir
pi -aoilt - Katalog

ssvllsv . prinoip:
koste Waare , bill.
preise , ^ ouboiten:

pianoplion , Kola,
kriston , tteropbon , l̂ ignon-0rgel . IVIa-
oopan , 8>mpbonioo, ll ^mnoplion, /looor-
cleons, Violinen, ? itbern , Kuitarren eto.

U . Lvki » vnM,

Impott , fzdsill - unii bDft - kezeligft^
«erlii » V . , Zh-rletlrielistt . ll« v.

Meine neue
mit 53 Illustrationen
ausgestattete Preisliste für
Damen - Mäntel
ist soeben erschienen u . wird
auf Wunsch an Jedermann
gratis n . franco versandt:
Jaquets 8—70 „K , Capes
19—02 . /5, Paletots zc. 18—
54^ 5, Steppräder 10— 40->/5.,
Pelzräder 27— 122 ^ zc.

Bei persönl . Besuch
ist, stets Wiederkehr. Jrrth.
wegen , direct zu achten auf
die an m. Eingang angebr.
Laterne  m.  d. Nr .27 . ŴW

Otto dUtenbeiA,
Ikerllu 8 ^V . , Zlurlo ^ i ukeil ^ ti . S ? .

vederull 11 lcu „ k« u
v » uiiu « rlolls Muster - vieliorieii.

^ostsukrel vorsoustod reich illustrirt«
?re !s -Lo.tnIoAS nder Ledinuelisnelien

aus scbton döbmisobon

Qranatsn

^1 . ksirnÄNN,
Norliil '

HV. , ? risdrio1lstrasss 1LA
Nairldnrg I , UsrZstrasss 26,
?raA , ? srdiiiaildstrasss 26

kollins IVlerino 8triokgarn

Ist S » s » v « te kilr sSoiuiiier . rv le
^Vliitvr « trU >» „ ke.

Lke
man sichfür das eine oder das andere
Fabrikat von Waschmaschinen
entscheidet, versäume man es im
eignen Interesse nicht , sich Pro¬
spektegratis und franco senden zu

i- lassen von der ersten und ältesten
^Fabrik für Wasch - u . Wring-

Maschinen von
ranl lkiiopp . « eili » 8 ^V . ,

Beuth -Straße 10.

rilr ^Veltlvnlv.

vio 3oiko llos Ui ^b-Iliks , xssobät2t uvll allbokavvt,
Wo iv llor ksinon Wolt gutor Oosobmaok sieb kanll,
Ist sovo vom (lovgo , llrauk Lammt 2ur dVugovvmills

8v1te » La1Zr1I ^ Vlotor Vatsslvr rarls.

> >» ^ (l ) 3menbinljv ) v.
ä/ 'L'ö/.^ ? ^6o/'iöäös/z a/s c/.

z/.^ WŜ s/z^ /i/'sa^s/zc/LöSa/zs^ a/z/zö, c/c?»

Mz »/ sc/s ^ ?ams u/zs/zö^s ^/ '/ta ^,
mit  6ummisivsat2  kl . 4 . 50.
obvo „ „ 3 —.
Xisson p. Vt2ll. . . „ 1 . 60.

frau floia ttormann - Knauor
l.elp?ig , dillrnbofgorstt . 3.

Die zweckmäßigsten u. billigsten Nol/nfollv-
vinllen liefert zu 1.—, ^ 1.20 und ^ 1.35
p. Dtzd. lbe ! 10 Vt2ll . 25 ^ Lubatt ) , ein-
kaeber Ollrtel dazu 40 .^ , (Zürtel nach I>r.
Orelle . Dr . Xiirst , l») xieinisebos Leinklvill.
Xmil Sobütor , Verbandstofffabrik, 0I»omnit2.

Aus einem Stück gearbeitet sind die von mir
unter der Marke w den
Handel gebrachten 8Ok v »eiSSdIä55ei *.
Viele Damen haben sich schon oft ihre kostbarsten
Noben durch mangelhaste Schweißblätter

„vei ' ltoi ' den " .
Preis des Garantie -Schweißblattes:

mittelgroß groß cxtragroß
3 Paar ^ 2 . 10 2 . 55 3 .50
6 Paar ^ 4 .— 5 .— 6 . 60
1 Dtzd. ^ 7 . 20 8 .40 12 . —

Einzelne
Probe -Paare — . 90 1 .— 1 -20
franco gegen Nachnahme oder vorherige Ein¬
sendung des Betrages (auch Briefmarken ) .
Zlüx Ltrendel , lüipöix , NoUIcsstr . 43.

llamen - lVlikbkr ( Lorsets)
AI ^VZ 188 , ^VI « X

16 L. null böbor . Lei Ls-

ll'aills . 3. Ilmtang ll. Ililktsn.

nebmen . postvorsenllnnNvu nur gsgon
b'aebnabiuv oller Vvrau8bo2alllung :.

für IIMzlimieii.

acsätze in schwarz u . couicuri , Knöpfe,
Zammctöand , Plüsch u . Krimmer.

Auszug aus dem Prciscourant.
Taillenfutter (Köper) Mir . 33, 45 , 50, 60 Pf.
Taillenfutter zweiseitig Mtr . 55, 70, 85,100 Pf.
Gaze la ., schw., weiß , grau , 10 Mtr . p. 2.00 Mk.
Prima Kleidersatin in allen Farben Mtr . 75 Pf.
Gurtband la . mit Silberstreifen 8 Mtr . 60 Pf.
Taillenstangen zum Einschieben Gros 1.10 Mk.
Taillenhohlbandstang .m. seid.Streif .Gros 2.80 Pf.
Schweißblätter , echtGummi mit Tricot , Dtz. 4 Mk.

do. do. do. ertragroß , Dtz.4.50 Mk.
Sendungen über 20 Mk . franco.

Muster franco . — Stoffproben erbeten.
T . Mecklenburg , kerlin 0 . ,
Blumenstraße 83 , gegenüber Wallnertheaterstr.

^ v . I, . ? 1smmm^
« Klobenstein b . 8etivvsl ? snbsi ' gl . 8>
^-empf . kloinol -gltorwagonk . Hinllornllr-

100 Xo . Nragkäbigk.
^ S,ö0 II, — Ib.bö hl . xi . Lt. I-Wu. A Z

^ilDID01 - Rl080t8

auoli 5ür lorkstrou ; kornor
villets , Iliimorrlioillal-

Doucllvn . Wasebtisolio,

^borttrielitor

Üart « , « erlt « 8IV.
^ri

^ » I^SrOteWvrlei ».

Billige kpfffpsipnn 10 K geschlissene, neu,
bvhm . UvlllvUvl 0 . staubfr.,gute8 , bess. 10^

10 A schneeweiß, neu,
staubfreie , ante 15, 20,
25 ^ ., 10 W Halbdaun.
sehrfüllbarl0,i2,l5 ^ c
Daunen 3,4,5,6 ^ per
V2k ? - Versand frco .p.
Nachn., bei Referenzen
frei .Umtauschgestattet.

V . 8ael »sel,
preslic 805 , Böhm.

w ? nicrien . enkni ( funi . n

par îval Olleur Par ?lva12adnrvasser.
kar ^ival Osl . par ^ival Lrillantins.
karaival Leiko. parz :!val ll?oiletteivassor
kar ^lval ? uller Lar îval loilettv -HssiA.

parülval Xoxk -Waseb -Wasser.

Aeuosto liovllkemo kartUiuerisa
von eleAantsster Ausstattung t'ür llou

ausxruebvollsteu l 'oiletteuttaell
geeignet.

vrslle 's vrsUs 's

lleuIseliei - SIütenlllilt)
lp ^ rola.

l>ii« >idlms llskliirilzee.

(ZsorA Dralls
pstdrUr folllvr ?strkilm«rloll ^

Damdorg — Lerlin.

Aa tiadsu in lsiaeii ? ürkuiiisrisn.

keellen <kk8iie ! i.

Wegen Lstbsiligung an llsn grossen vätsr-
lieben Fabriken 5—600 000 klark llisxonibls»
Vermögen srkorllsrliob . Diserstion Dbrsn-

^ .nnonesn - Dxxsllition Ik.UtlvIL'  AI «88«
in AIÜneDv » .

HvDerall 2,1 Icautvi»
- QioDorlei ».

„Xrinveliroin"
von «I . V »,rtl »ol (Inbabsr  D.  Orliel,)

Derlin 0 . , I
'rankkurtsr -^.lles 109.

l^iellerlagsn in ZZsrlin bei  Oustav Iivllse,
X . Hok-Parkumerie , llägsrstr . 46 . llulius
Onnsl 'erg, Îtellaeobstr . 5, part . Lorebort
Dronllieke,  Kaiser Wilbslmstr . 6 . 2. Lmil

llsinsn!

I

bietet sich sehr lohnender Erwerb
durch Verkauf von Leinen , Tischzeug zc.
nach Mustern an Private . Offerten er¬
bittet die 1851 gegründete , weitbekannte
Weberei U . eggemann , kielefeld. I

^ . Ztulegei '
, I » eip - ig>

Kaienzckcibsn
5oieliMllv.Ltücl««.

Wlignon
IHVUIIlZI ^ olms jscls
iZlsestanil : mit LauAStviml , ferner
Spislliosen , S > «npkonions,
l - ki »nix , Ai - istons , Alviston

axvelsion , IWsnopsn « ,
KsNiston mit Irommel ( neu ) ,
pksnissiesi -tillel mit Üusilc

als aiduin » , Niisi -seiilel,
Nstineeesssii -es , Nsiik»

tisvke , Spsi - Irsssen , v >-

gsi - i-ensutv»
Spieldosen mstsn u . 8 . iv .>

VÜsus ^iclizelbgsen 0Icsc - >IHSS,
I^Iötknsps»

zeiei -siövlcv ä
I.2S » I<. ,I « unl >.
u ? iekks »-n,o
nilrss ( bestes
Aitenburger ea-

brii <at ) ,NsniI «,.
neons , Keii-

gen , Vi -omineln , ? Nkenn,
lZuNsi - i-en , IVisnilolinkn ete,
alle Sorten LsNen . lZie be-
rübmte aeooi ' ii ^ Niiiei »- Nsi -fs,
?rsi »ou i g,S0 5,S0 . ÜI, Sil

1 . ^ le ^ er
Illustr.  8peeiaI -Drei8li8to grat.  u.  kreo.
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Mm äarau gÄßMU ist,

6M6 ggs unäß Ullä 8 <
' Il0116

Laut 2lu Iiat »6u ,
deuüt ^ ß

Kill> u8lin
^ ° Illiletteseifeli.

Tills gute Lsifs inuss nickt nur rsiniAsnd , sondern nnck U» uKItIlAt ! g nnk die Haut wirken,
indein sie dieser Triscke , descbinsidiAksit und TInsticität giebt . Qsrinxe und scklsckt fnbricirts
Leisen sind dagegen Ausseifst SvtlSlIIivIl , weil durck ikrs 3ckar5s die Tsttdrüscken der
Toren verstört werden , wodnrck die Haut spröde und rissig wird.

lVlOI1Z0bl k LUZ l ' OIQBI ' 7 ' BZBIBBbl sind überall 2N kauten.

enoeoui « cnick
VIL SK0337L VLK ^VLIu?

4 60 ^) 6I ' — Voi ' IVso/is/lQillU ^ ii ivi > c? L61VSI
'U5.

Deutsche MitMienMrsllhrMgS ' AliMt
Ii» Hai»i»»vvr . Nur Knaben unter 12 Jahren finden Aufnahme . Versicherung in den ersten Lebensjahren am vortheilhaftesten . Von 1878 bis Ende 1890 wurden versichert 169,000 Knaben
init 190,000,000 Mk. Eine so graste Betheiligung hat nie ein Deutsches Versicherungs -Jnstitut gefunden . — Prospecte ic . versenden kostenfrei die Direction und die Vertreter.

Ilvdvrall 2»»
Voininvrivlrs ^ ukvr - vivkvriv » .

kun Nsusinsuvn.
Alte Wollsachen jeder Art und rohe Wolle

werden zu sehr haltbaren Hauskleider -, Unter-
rock-, Portieren - und Läuferstoffcn , Schlaf- und
Teppichdecken, sowie Buckskinf.Herren - u.Knaben¬
garderobe umgearbeitet . Muster franco durch

It. lkiel»>»»» » , BaUenstedt a . Harz.

Obvrbruimsn
üi » lllilliisotuz llusllg orstsn iiangoa bsroits »g>t I6l» orfolgrsiali vsrvrilngt.

geunnsniolirifton unck knni>. gn »eati » unck kranoo iluroli
Versankt ltörfijrstliokvnIVtineralwasservon 0ber -8akbrunn

r « r ?»» «I» «d Sitr »vk » II , Llll ^ drunn i/Lokles.
kisckor>s>ian in nlion »potlislisn unck » nsrawaiost-NsniIiunggn.

Die IT -orAscsöciAer

ts »»tss »» 6e » »ke1»<Ae»i Kr » »»-
3 »»»»^ As»» stcirststs »» ^U^stts »t»st » 1c»>̂ Asr !̂Dsstti1l »1s.
Ks » ct»t»c»t1 »>AS 8ic »t»1c^»»stts . 3l7 »tct»- »»»»AKe »» »»»»s »»-
t»»»rs »» . Ksc ^»»s »»»e ^ lsröi »»A»»»» <̂ c»»»s As »»» ^ll ^crssse-
»» . 5c »»»A»vs ^e. § o»»» «»»sr - »» . 3l »»»»Ars»r>s - t»rstc»r1s »»
cr»»s crtts »» <̂ rör>»srs »» § 1c»tio »»s »» .

Krc >sd »»»rs »»^
Ä'ros ^sstls , 'A )ot»»»»»i»^ s »»» ct»»vs »»,

»o»v»s » tls » I !^c»t»s«s A»»rct» A»s

8s »r^ c»§ s -Ä »^s-cr »o»» »»»

llneipp
'
zlilik Wassel -tikilanstalt „ fkieilsilZ ^ ball"

In»n»vi»staÄt , bäuerisches Hochgebirge , 733 Meter ii. d. M.
Station der Bahnlinie AIiti»eI»vi»—

Seit 2 Jahren Itneipp 'seliv « Ilvilvortfalrrvi » (vorher Klinik für Frauen - und
Nervenleiden ) . Neueö comfortableS Kurhaus . — Herrliche Ausflüge . Bedeutende Erfolge.

Prospekte gratis.
(Kernn , Oberinn!« , Untermal « und

! doutsoksn 8üdtirol (317 — 520 Elster).
^Lalinstation . I)irootv (8eklaf-)Waggons

von Wicn , Künoben , I.eipxix u vorlin.
Herrlieks Bago , vorxügl . . winklstillv

 Wintvrstatlvn,besondors für Bungen »,
?l«rv»nkranköu. röpnulo »,, gstLMiot. Osrtvl 'iobo I'vrralnkuron . Xurgomässo Binriok-
tungeu . Ltrongo Handliabnng aller gebotenen lk^gleniscben u . propbvlaktisobvnKaass»
regeln, 1'rognon/. : 10.000 Xurgiistt', b000 Touriaton. Brospoets gratis . Die Xurvorstebnna -.

I nvntOolrrRiel» Hir Lveien Havislrait sti »Ä:
kei ^ ksne Lsllesiiükle

(derbcsierter Konstruktion ) , in welchen man sich mit 5 Pfennig
Kohle in 25 Minuten ein warmes Vollbad bereiten kann. In
„jedem " Zimmer sofort aufzustellen . Mit „ jedem " Brennmaterial
zu heizen. Jllustrirte Preislisten gratis und franco.
Lvseli H MieLinann,
Fabrik bcizbarer Badestühle und Badewannen, Zinnner-
closetS , Doucheapparate ic . Viele Anerkennungsschreiben.

MW f
bequem , leicht handlich , solid gebaut und von geschmackvollem
Aussehen , liefert in verschiedenen Systemen und Größen zum
Preise von 36—250 Mark die

Dresdner Krnnlrcnn »agvnfadrilr
K . ttLkgen , llnesrlen

KönigSbrückcrftr. 73.
Ausführliche illustrirte Kataloge auf Verlangen gratis und franco.

Wvi » Vsmvn » ivisnlvlsiolkv
?.u rabriltproison kaukon vill, vorlavxs wolno Kustoreolloetlon. viosolbo ovtbält
clas > vue«to in ItoFonniantol «tolron, Vlaxvnal «, xlattsn karbigsn Sueben , Unebner
voul»el >. ^ «ltimo . Oontinx , Kammgarn » und I'oulö -Stotl 'on ; kornor eins grosso ^.ns-
vabl wollener Kantolplii «cbo . onglisebor unck ckontsobor 8v!<lenp1ii «ebo , so v̂io
Leznigstolko kür linllmäntel unä l' e1z:v.

Seime i äermvister iiiiü Noäistiiiiikii  ^
orbalten k' ioso Oolloetivn umsonst , nnck kraneo -nun ^.uslvxon in ibrem ^tolior,
l'rivato 2ur ^ ns>vabl ibres Le-larks kostenfrei ^ngosanät.

Siegmunit IVIenrlelssokn,
Fiei'Iil» O . , Stralauerstrasso 12.

liavei » in allvi » „ .
srOsserei » I>rvi; vn1rai>«i1,»i»i?«ii.

Heilanstalt
Sad HslMstein - Ernstthal . !
Anwendung der natürlichen Heilmethoden . IWinterkurcn.

Vr . iireti . « . iSelrnviiier.

-55 plütrinttesudscksr
Uestes Lisenmittvt AeZsn

LMiMlli , Lieicdsiielil
i Boss 250 Billsn
iil. Zu

I ^-̂ gUeii leiliiiiiii. liowelcell,
IV. k»! i-cln» !tnn,^potbel<s;i-.

cvcs
S-

'

-K Ottenseii - Llainkui'^ .
Glafey-Nachtlichke,

Helkorzrll s:«
ielrs - (livlrorien.

Berlin 80 . , Schmidstraße 23,
Straßen-Fahrstühle , Schlaf - und

Nuhesessel, Universalstühle
^iür Zimmer von ^ 50 an.

Verstellbare Kopfkissen zum
Schlafen in 20 verschiedenen
Lagen . Tragsti 'chle :c.

C ° ° kll / lve

z . Voee'

besäen

Lorxkältixsts ^.vs^abl äor daoaobob-
nen unä. ein in allen Ltüokon vollsnäo-
äioVor̂ ügo äer Oliooolaäen nnckLaoaos
von Uartv !? ü V05SI, v êlelio in äoren
stetig zinnebmenäomVerbranoli vollsts

-I 'Z

SkW -MWNi

WI . VkmMM Vineeni Kkllkf , kläM L. V.

Vio ?irnia tübrt nur Brieeugnisss üs» Vogtlainles nuck liefert unmittelbar an <lie
l?rivatkuucksobaft. klickt gekallenlieWaaren können sofort Zurückgesandtwerden.

In veiss unck 11 ». 'N/l 1Leiten
erönio vorrätliig. Land eingefasst.

— -

Lo. 1040 . Breite 130 (?m.
Blügel- (3,20 Altr , das Benster ^ 6 .—.

länge l3,6ö ^ltr., das Benster ^ 6 .80.
Ko. 10, Breite 140 Em.

Blügel- t3.20 l l̂tr., das Bevster ^ 7 . 70.
länge «3,65 Hltr ., das Benster ^ 8 . 70.

Lo. 1065. Breite 150 (?m.
deder Blügel 3,65 Bieter lang,

das Benser ^ 12 . 76.
kio. 1058. Breite 150 <2m.

Leder Blügel 3,65 Bieter lang,
das Benster ^ 17.—.

Illustrirte preisbücksr über Lardinen (fenster von ^ 2 .— bis 30 .—)»
(Zongress -Ltokke, eckte Axminstsr-Ivppickv» Stickereien, sckwarrv Spitrenkleidor,

bestickte öall » u. Strsssen -Koben u. s . w. werden kostonlos gesandt.

LN6L08

in allen dssssrsn

LcLuLLdnÄungenäes In ' ^ uslancis -s.

Univei » ssl»

Uöuestes Spielzeug
patentirt in Vontseliinnli

u »<i nllvn vivili »iitvn ^itnnten «ier »V«It.

7» lislm >11z»sn 8>iiel«zmi>>izni!!i»igg>i.

Verlag der Bazar -Aktien-Gesellschalt lDirektar L. Ullslein ) in Berlin SW . , Eharlottenstra ^e ll . — Redigiert unter Verantivortlichleit des Direktors . — Druck von B . G. Teubner in Leipzig.
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